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Herren Bezirksklasse

TTC Karlsruhe-Neureut II : TTC Karlsruhe-Neureut III 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Rodinger und Ma bleiben gegen den TTC Karlsruhe-Neureut 
III ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Karlsruhe-Neureut II das Spiel in der Herren Bezirksklasse gegen den TTC Karlsruhe-Neureut III am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft
unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Liehner / Martin konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Lenhardt /
Frede beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Schmid / Caspers verloren ihre Partie gegen
Stösser / Hänsel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Die richtige Taktik hatten Rodinger /
Ma beim 3:0-Sieg gegen Meder / Csorja von Beginn an. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Nur einen Satz verlor Knut Liehner beim 11:7, 5:11, 11:8, 12:10 gegen Dirk Lenhardt
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Bei der 1:3-Niederlage gegen Marcel Stösser hatte Kay-Ole
Schmid nur im ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Erik Martin gegen Sebastian Hänsel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Bennet Caspers seinem Gegner Frank Frede letztlich beim 8:11, 11:7, 8:11, 13:15 nicht gefährlich
werden. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Lange mit Jozsef Andras Csorja ringen musste Patrick Rodinger, bis er seinen
Kontrahenten mit 9:11, 11:5, 13:11, 9:11, 11:6 niedergerungen hatte. Xiaojun Ma war im Einzel
gegen Achim Meder nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Karlsruhe-Neureut II und des TTC Karlsruhe-
Neureut III. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Knut Liehner und Marcel Stösser sich
am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stösser zu Ende
ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Kay-Ole Schmid letztlich im Repertoire, um Dirk
Lenhardt final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 0:3. Erik Martin gelang es, Frank Frede im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Mittlerweile stand es damit 6:6. Mit nur einem
Satzverlust ging derweil Bennet Caspers gegen Sebastian Hänsel durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Keine Chancen ließ Patrick Rodinger wenig später bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Achim Meder. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
anschließend Xiaojun Ma das Spiel gegen Jozsef Andras Csorja und gewann 3:1. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TTC Karlsruhe-Neureut II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.10.2022
gegen die TG Aue 1895 bevor. Für den TTC Karlsruhe-Neureut III steht nach diesem Ergebnis die
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Partie gegen SG-Beiertheim/PS Karlsr. am 14.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
1:3 geht.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut II

Doppel: Liehner / Martin 1:0, Schmid / Caspers 0:1, Rodinger / Ma 1:0 
Einzel: K. Liehner 1:1, K. Schmid 0:2, E. Martin 1:1, B. Caspers 1:1, P. Rodinger 2:0, X. Ma 2:0 

 TTC Karlsruhe-Neureut III
Doppel: Stösser / Hänsel 1:0, Lenhardt / Frede 0:1, Meder / Csorja 0:1 
Einzel: M. Stösser 2:0, D. Lenhardt 1:1, F. Frede 1:1, S. Hänsel 1:1, A. Meder 0:2, J. Csorja 0:2


